
Genosse Jörg Mes­
sing leistet als 
Schlosser bei der 
Montage von Pres­
sen im Kombinat 
Umformtechnik Er­
furt gute Qualitäts­
arbeit. In seiner Tä­
tigkeit als Partei­
gruppenorganisa­
tor, FDJ-Leitungs- 
mitglied und Stadt­
verordneter zeich­
net er sich durch 
Massenverbunden­
heit, Verantwor­
tungsbewußtsein 
und das soge­
nannte Fingerspit­
zengefühl aus.
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den in der Nationalen Front der DDR vereinten Parteien und Massenorga­
nisationen. Diese große Kraft ist nun auf weitere Aufgaben zu richten.
• Es bleibt wichtig, daß Millionen Werktätige in der DDR ihren Arbeits­
platz mit hohen Leistungen zum Kampfplatz für den Frieden machen in der 
Gewißheit, daß ein starker Sozialismus der entscheidende Garant für die 
Friedehssicherung ist. Es bleibt Bestandteil komplexer Führungstätigkeit, 
stets auch die Verantwortung im Blick zu haben, die unsere Partei und die 
Deutsche Demokratische Republik im Kampf um den Frieden und für die 
Attraktivität des Sozialismus wahrnehmen.

In der kapitalistischen Welt sind Kräfte vorhanden, die den weiteren Abrü- Ganz aktuell:
stungsprozeß verhindern wollen und unter der Losung der „Modernisie- Nun erst recht
rung" einen neuen Aufrüstungsprozeß einzuleiten versuchen. Das „Nun für den Frieden!
erst recht" für den Frieden zu kämpfen, das Genosse Ericlt Honecker 1983
verkündete, ist heute angesichts der Aufrüstungspolitik der USA-Regie-
rung und ihres Druckes auf die NATO-Verbündeten genauso aktuell wie
damals.
• Zu berücksichtigen in der komplexen Führungstätigkeit sind die hohen 
Ansprüche an Qualität, Niveau und Wirksamkeit der ideologischen Arbeit 
jeder Parteiorganisation, um die Politik defr Partei und die Beschlüsse des 
Zentralkomitees bis in jedes Arbeitskollektiv und in jede Familie zu tragen 
und das bewußte Handeln der Menschen für ihren sozialistischen Staat zu 
fördern. Das ist mit dem Erfordernis verbunden, die Überlegenheit des So-
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